
 

Ausgabe März 2025 
 
 

Neues aus dem Treff.Punkt 
Inklusion 
 

Thema 1:  
Die AG Inklusive Jugend∙arbeit  
 

Im Februar haben sich diese Menschen getroffen: 
• Laura Heinrichs und Holger Erhardt 

von der Stadt Wiehl 
• Melanie Frackenpohl  

von den Lebenspfaden  
• Astrid Wollenweber  

von Wiehl ENTHINDERT. 
 

Sie arbeiten gemeinsam daran: 
Was können wir besser machen, 
damit alle Kinder und Jugendliche mitmachen können? 
 

Zum Beispiel: 
• beim Offenen Treff vom Jugend-Zentrum 
• bei den Angeboten in den Ferien. 

 

Damit wir das schaffen, brauchen wir:  
• Interesse für neue Menschen  
• Mut, Neues zu erproben 
• Freude am Miteinander 
 

 
 
 
 
 



 

 
Thema 2:  
Kein Platz für Ausgrenzung 

 

Anfang Mai gibt es überall in Europa Aktionen für mehr Inklusion. 
Auch wir in Wiehl machen eine Aktion. 
Wir wollen zeigen:  
Alle Menschen sollen mitmachen können. 
Wir grenzen niemanden aus. 
Wir wollen mehr Teilhabe und besseren Zusammen∙halt. 
 

Darum stellen wir eine Bank auf. 
Auf der Bank steht Kein Platz für Ausgrenzung 
Die Bank wollen wir gemeinsam bemalen.  
Eine Künstlerin hilft uns dabei. 
Alle können mitmachen. 
 

Wir wollen mit den Menschen in Wiehl sprechen. 
Über Ausgrenzung und über Zusammenhalt. 
Dafür machen wir eine große Kaffee∙tafel. 
Alle können sich dazu setzen 
und miteinander reden.  
 

Wann: am Samstag, den 3. Mai 2025  
Uhrzeit: von 11 Uhr bis 16 Uhr. 
Wo:   auf dem Platz  

vor dem Treff∙punkt Inklusion. 
 

Thema 3: 
Natur-Erlebnis-Tage in Wiehl 2025 
 
Wir haben Christine Wosnitza und Sarah Reyning besucht. 
Sie arbeiten bei der Bergischen Agentur für Kulturlandschaften. 
Die Abkürzung dafür ist BAK. 
Die BAK macht Natur-Erlebnis-Tage in Wiehl. 



 

 
Die Natur-Erlebnis-Tage sind Veranstaltungen: 
• für Kinder und Jugendliche 
• für Familien 
• für alle interessierten Menschen 

 
Bei den Natur-Erlebnis-Tagen sind alle Menschen willkommen. 
Aber nicht alles ist barrierefrei. 
Die Natur-Erlebnis-Tage sind an Orten in der Natur: 
• am Bach 
• auf Wiesen 
• im Wald 
• im Park 
In der Natur kann man nicht alles barrierefrei machen. 
 

Darum gibt es Infos zu allen Orten. 
Zum Beispiel:  
• Wie kann ich Hinkommen? 
• Gibt es barrierefreie Park∙plätze?  
• Wie sind die Wege? 
• Wo ist eine barrierefreie Toilette? 
• Gibt es Leichte Sprache? 
• Gibt es Gebärden∙sprache? 
 

In diesem Jahr gibt es  12 Natur-Erlebnis-Tage. 
Schon bald sind Infos dazu auf unserer Internet∙seite. 
 

Thema 4:  
AG Politische Bildung 
 

Wir leben in einer Demokratie. 
Das heißt wir können mitbestimmen. 
Zum Beispiel bei Wahlen. 
Im Februar haben die Menschen den Bundestag gewählt. 
Im September ist schon die nächste Wahl. 



 

Die Wahl heißt Kommunal∙wahl. 
Bei der Kommunal∙wahl wählen wir: 
• den Bürgemeister 
• den Stadt∙rat 
• und den Land∙rat. 
 

Gemeinsam mit der Volks∙hoch∙schule Oberberg     
planen wir einen Kurs in Leichter Sprache. 
In dem Kurs beschäftigen wir uns mit der Wahl. 
Wir lernen zusammen mehr über Demokratie und Politik.  
 

Zum Beispiel: 
• Was ist Kommunal∙politik? 
• Was macht ein Bürgermeister? 
• Was macht ein Stadt∙rat?  
• Wieso ist wählen wichtig? 
• Wen kann ich wählen? 
 

Der Kurs ist zweimal samstags: 
Samstag, den 17. Mai von 10:00 bis 14.00 Uhr 
Samstag, den 14. Mai von 10:00 bis 14:00 Uhr 
Wo sagen wir bald. 
 

Es gibt noch einen Kurs∙Termin am:  
Dienstag, den 17. Juni von 17:00 bis 19:30 Uhr. 
Dann die Rats∙sitzung in Wiehl. 
Danach machen wir einen gemeinsamen Abschluss. 
 

Thema 5 
Es gibt einen neuen Veranstaltungs-Kalender 
 

Es gibt viele Termine aus dem Netzwerk Wiehl ENTHINDERT. 



 

Die Termine sind auf unserer Internet∙seite. 
Dort gibt es einen Kalender für Veranstaltungen. 
Das ist neu.  
Ihr wollt wissen, was läuft? 
Dann schaut auf die Internet∙seite: 
www.wiehl-enthindert.de 
 
Wir vom Netzwerk Wiehl ENTHINDERT  
wünschen einen guten Start in den Frühling! 
 

Liebe Grüße 
 

Astrid Wollenweber   
Sie schreibt den News-Letter. 
 

Maria Lamsfuß  
Sie verbessert die Übersetzung der KI. 
Sie arbeitet mit den Prüferinnen und Prüfern für Leichte Sprache. 
 
 
Die Bilder für Leichte Sprache stammen von: Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 
Behinderung Bremen e.V. Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013 

http://www.wiehl-enthindert.de/

